
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 28.06.2023 

 

Baugesuche  

 

Zu folgenden Bauvorhaben erteilte der Gemeinderat das erforderliche 

Einvernehmen: 

 

a) Flst. 119, Gemarkung Westerhofen, Ruitalstraße 5 

- Erstellung Doppel-Carport mit Fahrrad-Abstellraum und Dach PV-Anlage 

 

b) Flst. 352/3, Gemarkung Westhausen, Wischauer Straße 18 

- Neubau einer Trapezgaube 

 

c) Flst. 1370, Gemarkung Westhausen, Fünfkirchener Straße 13/1 

- Erstellung eines Gerätehauses außerhalb des Baufensters 

 

d) Flst. 69/4, Gemarkung Westhausen, Eichendorffstraße 5 

- Wohnhaus Um- und Anbau 

 

 

Auftragsvergabe der Dachdeckerarbeiten Neubau Feuerwehrhaus Westhausen 

und Garagenanbau 

 

Bürgermeister Knoblauch und Herr Tröster von der ACT planen und bauen GmbH 

aus Rainau informierten darüber, dass im Rahmen der Ausschreibung für die 

Dachdeckerarbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses Westhausen zwei 

Angebote eingegangen seien, welche geprüft und bewertet wurden. Der Zuschlag für 

die Arbeiten konnte der Firma Kratky GmbH & Co. KG aus Aalen als günstigste 

Bieterin mit einer Auftragssumme von 133.476,35 € erteilt werden. 

 

Des Weiteren erläuterte Architekt Tröster, dass die geplante Umsetzung und 

Nutzung der alten Feuerwehrfertiggaragen nach erfolgter fachlichen Prüfung aus 

altersbedingten statischen Gründen nicht möglich sei. Der Gemeinderat beschloss 

daher einstimmig, den Garagenanbau mit möglicher Eigenleistung der Freiwilligen 

Feuerwehr Westhausen in Holzbauweise neu zu erstellen und mit einer 

Photovoltaikanlage zu bestücken. 

 

Auftragsvergabe zur Erstellung eines U3-Außenspielbereichs, einer 

Matschanlage und Landschaftsbauarbeiten im Kindergarten Lippach 

 

Bürgermeister Knoblauch und Herr Walter vom Büro PlanWerkStadt informierten 

darüber, dass im Rahmen der Ausschreibung fünf Angebote form- und fristgerecht 

eingegangen seien. Die Arbeiten umfassen hierbei die Erstellung eines 

Außenspielbereichs für die neu eingerichtete Kleinkindgruppe für Kinder unter drei 

Jahren sowie einer Matschanlage, die Erweiterung des bestehenden Sandkastens 



und die Anbringung eines Sonnensegels. Zusätzlich sollen neue Pflanzungen 

vorgenommen und Spielgeräte geschaffen werden. Der Zuschlag für die Umsetzung 

der Arbeiten konnte an die Firma Hötzsch Landschaftsbau GmbH aus 

Herbrechtingen mit einer Auftragssumme von 84.121,81 € erteilt werden.  

 

Kalkulation des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 

Westhausen  

 

Der Kostenersatz an Dritte für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren in Baden-

Württemberg ist seit dem Jahr 2015 mit den Einsatzkosten der Feuerwehr sowie 

eines anhand einer Kalkulation festgelegten Aufschlages für sonstige Kosten für 

Feuerwehrangehörige zu erheben. Dieser Aufschlag ist in regelmäßigen Abständen 

neu zu kalkulieren und entsprechend festzulegen. In den sonstigen Kosten sind alle 

Kosten berücksichtigt, welche die Einsatzabteilungen der Feuerwehren betreffen. 

Hierunter zu erfassen sind Kosten für die Aus- und Fortbildung, der Dienst- und 

Schutzkleidung, der ärztlichen Untersuchungen, Versicherungsbeiträge für die 

Einsatzabteilungen, Meldeempfänger und die Unfallkasse Baden-Württemberg. 

Die Kalkulation erfolgt auf Basis der Rechnungsergebnisse der letzten drei bis fünf 

Haushaltsjahre. Die Neuberechnung erfolgte nun anhand der Haushaltsjahre 2018 – 

2022.  

 

Im Durchschnitt sind hierbei 43.248,62 € pro Jahr an sonstigen Kosten angefallen. 

Verteilt auf die vorgegebenen Einsatzstunden je Feuerwehrkraft ergibt sich ein 

Aufschlag mit 6,50 € je Stunde und Einsatzkraft. Somit können zu den tatsächlichen 

Einsatzkosten für die ehrenamtlich Tätigen auch weiterhin je Einsatzkraft 6,50 € für 

sonstige Kosten aufgeschlagen werden. Der Gemeinderat beschloss daher 

einstimmig die Änderung der Feuerwehrkostenersatzsatzung. 

 
Annahme von Spenden 

 

Bürgermeister Markus Knoblauch teilte mit, dass Herr Norbert Janik auf seine 

Vergütung für die Tätigkeit als Gemeinde-Archivar verzichtet und der Gemeinde 

somit 4.037,50 Euro spendet. Bürgermeister Knoblauch hob in diesem 

Zusammenhang die großartige ehrenamtliche Arbeit von Herrn Janik für das 

Gemeindearchiv hervor und sprach hierfür seinen herzlichen Dank aus.  

 

Der Gemeinderat beschloss entsprechend den gesetzlichen Regelungen einstimmig, 

die genannte Spende anzunehmen.  

 

Sanierung WC-Bereich Kindergarten Westerhofen 

 

Bürgermeister Knoblauch informierte über die geplante Sanierung des WC-Bereichs 

im Kindergarten Westerhofen. Die Komplettsanierung soll im Juli begonnen werden, 

die Fertigstellung ist für Ende August vorgesehen. 

 



Bericht der Kommunalaufsicht zur Prüfung der Bauausgaben 2016 - 2019 

Bürgermeister Knoblauch informierte darüber, dass die Prüfung der Bauausgaben 

von der Kommunalaufsicht abgeschlossen sei und keine weiteren Beanstandungen 

festgestellt wurden. 

 


